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Dieses Jahr begeben wir uns zum Welt-

gebetstag auf eine weite Reise zu den 

Cook-Inseln, einem sehr kleinen Inselstaat 

im Südpazifik. Die Frauen der Cook–Inseln 
laden uns ein - zum einen die Schönheit 

ihrer Inseln kennenzulernen, zum anderen 

aber auch die Schattenseiten ihres Para-

dieses zu sehen. Und auch uns und unse-

re Möglichkeiten zum betenden Handeln 

nehmen sie in der Liturgie in den Blick. Da 
sind Fragen, wie wir alle mit Themen wie 
Klimaveränderung, Tiefseebergbau, aber 

selbst Ernährungsgewohnheiten, Armut 

oder Gewalt umgehen. Alle diese Themen 
werden in Beziehung gesetzt zum Motto 

aus Psalm 139.
Hören wir zu, um informiert beten und 

handeln zu können.
Am 7. März treffen wir uns um 19.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus.

Herzliche Einladung an alle!

 

Ihr WGT-Vorbereitungsteam

Liebe Leserinnen und Leser,

mit diesem Satz ist man – schwupps – so-

fort inmitten den Integrationsdebatten un-

serer Tage. Es ist also keine neue Diskus-

sion, wie man mit Zugezogenen umgehen 

soll sondern ein uralter Streit zwischen den 

Sesshaften und den (mehr oder weniger 

notgedrungen) Beweglichen. Das Gebot 

aus dem Alten Testament ist ein Teil der 

Vorschriften für die Heiligung des Alltages. 

(Davor steht, dass man die Alten ehren soll 

und danach, dass man Maßeinheiten auf 

dem Markt nicht fälschen darf.)

Nun geht das Gebot davon aus, dass der 

Fremde schon im Land wohnt. Deshalb 

kann man fragen, was denn den Anderen 

vom Eigenen unterscheidet und was ihn 

so fremd macht. Nicht das Vorhandensein 

des Fremden steht in Frage sondern unse-

re Bewertung, die kein Auf-und Abwerten, 

mithin kein „Bedrücken” auch im Sinn von 

Herabwürdigen sein soll.

7-Wochen-ohne-Herabwürdigung des An-

deren wären doch ein schönes Vorhaben in 

der anstehenden Fastenzeit, meint herzlich 

grüßend

Ihre Pfrn. Dr. Böhm

Wenn ein Fremder bei euch wohnt in eurem Lande, den 

sollt ihr nicht bedrücken. Lev 19,33

Geistliches Wort
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In diesem Jahr startet das Fasten-Pilgern 

der Kirchengemeinde Apolda ab dem 07. 

März Richtung Buttstädt. Uns erwarten ge-

rade Wege im welligen Weimarer Land. Un-

terwegs machen wir innerlich und äußerlich 

Rast in ausgewählten Kirchen.

 

Termine

07. März: Apolda – Oberroßla – Ulrichshal-

ben – Oßmannstedt, ca. 8 km,

zurück mit der Regionalbahn,

Treffpunkt: 12.00 Uhr, Martinskirche Apolda
Kosten: 1 x 2,70 € für Bahnticket
 

14. März: Bahnhof Apolda – Oßmannstedt 
– Goldbach – Pfiffelbach, ca. 6 km,
zurück mit dem Linienbus,

Treffpunkt: 12.15 Uhr, Apolda Bahnhof, 
Gleis 2
Kosten: 2 x 2,70 € für Bahn- bzw. Busticket
 

21. März: Busbahnhof Apolda – Pfiffelbach 
– Willerstedt – Buttstädt, ca. 10 km,
Treffpunkt: 11.45 Uhr, Busbahnhof Apolda
Kosten: ca. 12 € für Bus- und Bahnticket
 

Für Essen auf der Strecke sorgt bitte jede/r 
selbst. Kosten entstehen durch Tickets für 
den ÖPNV. Denken Sie bitte auch an eine 
Spende für die Kirchen auf dem Weg.
Wir laufen bei jedem Wetter, außer bei 
Wetterwarnungen des Deutschen Wetter-

dienstes. 

Auf MitpilgerInnen (gern mit Hund) freut 
sich

Pfrn. Dr. Böhm

 

Freitags-Pilgern in der Fastenzeit 2025

Der Camposanto von Buttstädt liegt auf der letz-
ten Etappe des Pilgerweges Foto: wikipedia

Am 27. April werden um 10.30 Uhr in der Martinskirche die Jubelkonfirmationen gefei-
ert. Für die Diamantene Konfirmation der drei Klassen der Pestalozzischule und einer Klasse 
der Theo-Neubauer-Schule hat Stefanie Fisel die Organisation in der Hand. Meldungen 
dazu können gern an stefanie-fisel@t-online.de gesendet werden. Alle anderen Nachfra-

gen und Anmeldungen bitte an das Kirchenbüro richten. Hier werden auch die Urkunden 
erstellt.

Petra Schubert

Jubelkonfirmationen

Veranstaltungen
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Unsere Evangelische Kirchengemeinde lebt 

vom Engagement der Gemeindeglieder. 

Im September und Oktober 2025 werden 

in der gesamten Evangelischen Kirche in 

Mitteldeutschland die Gemeindekirchenrä-

te neu gewählt. Sie können gern Wahlvor-

schläge machen. Wenn Ihnen also jemand 

als gut geeignet erscheint, die Geschicke 

unserer Kirchengemeinde für die nächsten 

Jahre mitzubestimmen, sollten Sie diese 

Namen dem jetzigen Gemeindekirchenrat 

übermitteln oder selbst einen Kandidaten-

vorschlag ausfüllen. Das Formular finden 
Sie im Internet unter:

www.wahlen-ekm.de. 

Sie müssen dann nur noch vier Unterstüt-

zerinnen oder Unterstützer für Ihren Vor-

schlag finden und die Zustimmung der 
Kandidatin bzw. des Kandidaten einholen.

Vielleicht wollen Sie ja auch selbst kandi-

dieren?

Wir freuen uns jedenfalls, wenn Sie sich be-

teiligen – egal ob bei der Kandidatensuche 

oder als Kandidatin oder Kandidat.

 

Pfrn. Dr. Böhm

Gemeindekirchenratswahlen in der Kirchengemeinde

Zu unserem Aufruf aus dem Gemeindeblatt vom September 2024 hat sich ein weiterer 
Zeitzeuge gemeldet. Ich fasse hier ein Telefonat vom 6.1.2025 zusammen. Der Zeitzeuge 
berichtet:
 
Wir wurden als Schüler einmal zu einem Unterrichtstag in der sozialistischen Produktion 
(UTP) abgeordnet, um auf dem Gelände des Parks in der Lessingstraße nachzuschachten. 
Der Schacht war sehr tief, und wir Schüler mussten mit Schaufeln weiter graben für die 
Betonfundamente des Schulneubaus. Dafür gab es keine Einführung. Es wurde auch nicht 
weiter über den Einsatz gesprochen. Beim Schaufeln kamen Schädel und Knochen zum 
Vorschein und Fetzen von Kleidung. Auf einem Kipper hatten die Bauarbeiter links und 
rechts über den Rädern Totenköpfe gesteckt. Es gab Ärger, weil die Anwohner sich über 
die Unordnung auf der Baustelle aufgeregt haben. Dort gab es ein böses Durcheinander.
Der ganze Einsatz war eine unschöne Sache, die mir heute noch nachgeht.
 

Pfrn. Dr. Böhm

Nachtrag zum Friedhof Lessingstraße

Die Konfirmandenfreizeit findet in diesem Jahr vom 27. bis 30. März im Sankt-Micha-
els-Haus in Roßbach, einem Ortsteil von Naumburg (Saale), statt. 
Wir werden berichten …

Pfrn. Dr. Böhm

Aus der Gemeinde
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Der Gemeindekirchenrat hat bei der un-
längst statt gefundenen „Prüfung nach 
zehnjähriger Dienstzeit” von Pfarrerin Dr. 
Susanne Böhm und Pfarrer Thomas-M. 
Robscheit durch die Landeskirche ein über-
aus positives Votum zu deren vielseitigen 
Arbeitsaufgaben abgegeben. Regional-
bischöfin Dr. Friederike Spengler hat das 
gern gehört, und so steht nun nach Ab-
schluss dieser Überprüfung einer Weiter-
beschäftigung in unserer Kirchengemeinde 
nichts mehr im Wege. 
Besonders in den Zeiten von Corona haben 
sich beide Geistliche sehr engagiert, dem 
Gemeindeleben wurden neue Impulse ge-
geben. Man denke nur an die Online-Got-
tesdienste Thomas-M. Robscheit hat mit 
vielen Helfern aus der Gemeinde ein For-
mat entwickelt, dass sich im wahrsten Sin-
ne hat sehen lassen. Nicht zuletzt wurde 

beispielsweise die Weihnachtsgeschichte 
spielerisch in Szene gesetzt und auch von 
Freunden aus unserem Partnerort Esslin-
gen in Baden-Württemberg angeschaut. Zu 
bewundern ist auch, dass er dafür gewor-
ben hat, sich 2016 am offenen Ideenaufruf 
„StadtLand:Kirche” mit der Martinskirche 
Apolda zu beteiligen. Wohin das geführt 
hat, sehen wir jetzt: Das Langschiff der 
Apoldaer Martinskirche wird zu einem so-
ziokulturellen Zentrum umgebaut und wird 
ein bleibendes Ergebnis der IBA Thüringen 
werden. 
Ähnlich verhält sich das Engagement von 
Dr. Susanne Böhm. Sie ist die „Erfinderin” 
des Freitags-Pilgern in der Fastenzeit seit 
2022. Gerade nach der Pandemie war es 
wieder so wichtig, sich als Gemeinde ge-
meinsam auf den Weg zu machen. Das 
Pilgern erfreut sich großer Beliebtheit und 
für 2025 ist bereits alles vorbereitet. In der 
Stadtgesellschaft ist sie fester Garant un-
serer Kirche und wird geschätzt. Gerade 
wenn die Zivilgesellschaft gefragt ist, wie 
beispielsweise Anfang Februar diesen Jah-
res in unserer Heimatstadt, ist Dr. Susanne 
Böhm ein verlässlicher Partner. 
Das Dreamteam Böhm/ Robscheit bleibe 
behütet, nicht nur zum Segen unserer Ge-
meinde. 

Volker Heerdegen 

Das Dreamteam unserer Kirchengemeinde

 Foto: Rehder-Geßner

Beim Krippenspiel der Christenlehrekin-

der am 5. Januar beim Gottesdienst muß-

te ein Hirte aus dem Publikum gewon-

nen werden. Raten Sie welcher es ist?  

 Foto: Burkert

Aus der Gemeinde
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02.03., Estomihi

09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm
10.30 Uhr MK Gottesdienst mit AM | 
Dr. Böhm
14.00 Uhr OR Gottesdienst | Dr. Böhm

Fr., 07.03.

13.00 Uhr MK Andacht Weltgebetstag 
Ev. Grundschule | Blume

Sa., 08.03.

18.00 Uhr MK Passionsandacht | Dr. Böhm

09.03., Invokavit

09.00 Uhr CA Gottesdienst | Hauser
10.30 Uhr MK Gottesdienst | Hauser

Sa., 15.03.

18.00 Uhr MK Passionsandacht | Dr. Böhm

16.03., Reminiszere

09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm
10.30 Uhr MK Gottesdienst | Dr. Böhm

Do., 20.03.

16.00 Uhr Haus FG Gottesdienst | Robscheit

Sa., 22.03.

18.00 Uhr MK Passionsandacht | Robscheit 
mit KapellendorfChor

23.03., Okuli

09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm
10.30 Uhr MK Gottesdienst | Dr. Böhm

Fr., 28.03.

08.00 Uhr MK Diakonieandacht | Robscheit

Sa., 29.03.

18.00 Uhr MK Passionsandacht 
mit Posaunenchor | Nych, Giese

30.03., Laetare

09.00 Uhr CA Gottesdienst | Robscheit
10.30 Uhr MK Gottesdienst | Robscheit

Fr., 04.04.

13.00 Uhr MK Andacht ev. Grundschule | 
Blume

Sa., 05.04.

18.00 Uhr MK Passionsandacht | Robscheit

06.04., Judika

09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm
10.30 Uhr MK Gottesdienst mit AM | 
Dr. Böhm
14.00 Uhr OR Gottesdienst | Dr. Böhm

AdG - Seniorenheim An der Glockengießerei  | CA - Carolinenheim |  GH - Gemeindehaus 
Jakobstr. 1 |  Haus FG - Haus Felsengrund  | kath. GZ - kath. Gemeindezentrum | LK - 
Lutherkirche | MK - Martinskirche | OLK - Offene Lutherkirche | OR  - Kirche Oberroßla | 
PS1 - Seniorenheim Paul-Schneider-Str. 1

Bedeutung der Abkürzungen

Gottesdienste
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Di., 04.03.

14.30 Uhr CA Bibelkreis | Robscheit

Mi., 05.03.

14.00 Uhr GH Senioren-Spielenachmittag 
| Krieg, Galiffé

Fr., 07.03.

12.00 Uhr MK Pilgern in der Fastenzeit | 
Dr. Böhm

19.00 Uhr GH Weltgebetstag | ökum. 
Team

Fr., 14.03.

12.15 Uhr Bahnhof Pilgern in der Fasten-
zeit | Dr. Böhm

Mo., 17.03.

19.00 Uhr MK Gelber Montag: „35 Jahre 
Wiedervereinigung - Volkskammerwahlen 
18.3.1990“ Gast: Matthias Gehler, Journalist

Mi., 19.03.

14.30 Uhr GH Seniorenkreis | Galiffé

Fr., 21.03.

11.45 Uhr Bus-Bahnhof Pilgern in der 
Fastenzeit | Dr. Böhm

Sa., 22.03.

19.11 Uhr kath. GZ Gemeindefasching

Mo., 24.03.

18.30 Uhr MK Stufen des Lebens „Wenn 
der Wind darüber weht“- Wüstengeschich-
ten aus dem Alten Testament | Giese

Mi., 26.03.

18.30 Uhr MK Stufen des Lebens | Giese

27.- 30.03. 

Konfirmandenfreizeit | Dr. Böhm

Mo., 31.03.

18.30 Uhr MK Stufen des Lebens | Giese

Mi., 02.04.

18.30 Uhr MK Stufen des Lebens | Giese

Christenlehre im GH | i. V. Dr. Böhm

Mi., ab 15.15 Uhr Ankommen

15.30 – 16.30 Uhr Kernzeit mit Thema, Im-

biss und Segen

16.30 Uhr - 17.00 Ausklang mit Spielen und 

Verabschiedung

Eingeladen sind Kinder aus dem Grund-

schulbereich bis hin zur Klasse 6.

Konfirmanden | Dr. Böhm

Mo., 15.30 - 16.30 Uhr GH 

Kirchenmusik | Nych

Mo., 18.30 Uhr MK Posaunenchor

Di., 19.30 Uhr GH Kantorei | Cramm

Mi., 15.00 Uhr GH Jungbläser | Dr. Schwarz

Mi., 19.00 Uhr GH Orchester | Lieberknecht

Do., vierzehntägig ab 14.30 Uhr Ev. GS Kin-

derchor 

(14.30 Uhr Kl. 1+2, 15.00 Uhr Kl. 3+4)

Do., 20.00 Uhr GH Vokalkreis

Jugendchor (im Aufbau)

Interessenten melden sich bitte bei 

mike.nych@ekmd.de

Regelmäßige Veranstaltungen

Veranstaltungen
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Herzlichen Dank an alle Päckchenpacker 

und Unterstützer der Aktion „Weihnachten 

im Schuhkarton”, die so fleißig und beherzt 
Schuhkartons gepackt und gespendet haben, 
darunter Kindergärten, Schulen, Gemeinden, 
Unternehmen und Privatpersonen. In die-

sem Jahr sind die Schuhkartons aus Apol-

da und Umgebung zuerst in die regionale 
Weihnachtswerkstatt nach Engelsbach bei 
Gotha gebracht und versandfertig gemacht 
worden. Von dort wurden die Päckchen am 

10. Dezember 2024 per LkW zusammen mit 
Schuhkartons anderer Thüringer Regionen 
nach Rumänien transportiert, um rechtzeitig 
zu Weihnachten vor Ort verteilt werden zu 

können. Aus Apolda und Umgebung kamen 
Dank fleißiger Spender und Spenderinnen 
mehr als 300 Päckchen zusammen um Kin-

der in Rumänien vor Ort glücklich zu ma-

chen. Jeder einzelne Schuhkarton zählt! Auch 

im November 2025 wird die Aktion wieder 
stattfinden, und wir werden die Annahme-

stellen in Apolda und Umland rechtzeitig im 
Gemeindeblatt bekanntgeben. Darüber hin-

aus werden ab Mitte November wieder hel-
fende Hände in der Weihnachtswerkstatt in 
Engelsbach gebraucht. Wer Interesse hat, bei 
Vorbereitung und Versand der Schuhkartons 
in Engelsbach mitzuhelfen, ist herzlich will-
kommen. Bei Rückfragen bitte gern melden 
bei Fam. Frenkel, Tel. 0151 1429 0973. Vielen 
herzlichen Dank!

Uwe Frenkel

Weihnachten im Schuhkarton

Foto: Frenkel

Ende November 2024 war es soweit: Unser 

Sportlehrer Michael Kögler wurde vom Thü-

ringer Bildungsministerium sowie dem Lan-

dessportbund für sein jahrelanges Engage-

ment ausgezeichnet.

 

Michael Kögler hat mit den „Bewegungswel-

ten” an unserer Evangelischen Grundschule 

maßgeblich dazu beigetragen, dass das ge-

sundheitsfördernde und bewegungsfreundli-

che Profil erst zum Tragen kam. Er verantwor-
tet die Kooperation mit den verschiedenen 

Vereinen, koordiniert die AGs und setzt sich 
dafür ein, dass mit der Schwimm-AG unsere 
Schülerinnen und Schüler bereits ab Klasse 1 

die Möglichkeit erhalten, sichere Schwimmer 
/ Schwimmerinnen zu sein. Dieses Engage-

ment wurde im September 2024 auch seitens 

der DLRG ausgezeichnet und gewürdigt. Ne-

ben den bekannten und etablierten Sportar-
ten bringt Michael Kögler den Kindern auch 

neue Sportarten wie Jugger, Kinball, Tchouck-

ball sowie Quidditch näher. Dank ihm gibt es 
nun an unserer Schule die beliebte AG „Quid-

ditch” sowie die Mannschaft „Animagi Apol-
da”, die international und national erfolgreich 

ist. 

Herzlichsten Dank, lieber Michael Kögler!
Kerstin Chelkowski

Sportlehrerpreis 2024 geht an Sportlehrer der Evange-
lischen Grundschule Apolda

Von unseren Partnern
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Liebe Gemeinde,

 

am Karfreitag, dem 18. April, erklingt 

um 15.00 Uhr in der Lutherkirche Jo-

hann Sebastian Bachs ergreifende Johan-

nes-Passion. Die Vertonung, 1724 in Leip-

zig uraufgeführt, ist ein Meisterwerk der 

evangelischen Kirchenmusik. Sie erzählt in 

packender Dramatik die Leidensgeschichte 

Jesu. Tiefste Empfindung in den Chorälen 
wechselt mit erschütterndem Aufruhr in 

den Turbae-Chören und den eindringli-
chen Worten des Passionsberichts. Das 

Werk zieht seit Jahrhunderten die Zuhörer 
in ihren Bann.

Hochkarätige Solisten, das Ensemble Thü-

ringenBarock sowie der Vokalkreis Apolda 

gestalten diese bedeutende Aufführung. 
Der Chor hat sich intensiv auf das an-

spruchsvolle Werk vorbereitet, zuletzt bei 

einem Probenlager im Februar in Naum-

burg-Schönburg.
Die Aufführung am Karfreitag wird zugleich 
die Reihe der wöchentlichen Passionsan-

dachten abschließen. Der Kartenvorverkauf 

beginnt in diesem Monat. Tickets zu 17 

EUR (ermäßigt 15 EUR) sind im Buchladen 

am Brückenborn sowie im Büro der Kir-

chengemeinde erhältlich. Sichern Sie sich 

also rechtzeitig Ihre Eintrittskarte für dieses 

musikalische Ereignis, das am Beginn eines 

umfangreichen kirchenmusikalischen Pro-

grammes steht!

 

Herzliche Grüße

Ihr Kreiskantor Mike Nych

Bachs Johannes-Passion in der Lutherkirche

Dalí:  „Maria Magdalena unter dem Kreuz”

Bestattet wurden

Karl-Heinz Klören im Alter von 88 Jahren, verstorben am 12.06.2024

Siegfried Rossa im Alter von 64 Jahren, verstorben am 06.12.2024

Achim Zimmermann im Alter von 78 Jahren, verstorben am 22.02.2025

Aufgenommen in die Kirchgemeinde Apolda wurden

Ursula und Bernd Burkert

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Kirchenmusik
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Jugendsingfreizeit in Wernigerode

3. bis 8. August (letzte Ferienwoche)

  LIFE-CHECK-LOVE  

  In einer Welt voller Meinungen und Soci-

al-Media-Druck willst du wissen, was wirk-

lich zählt? Mit der Jahreslosung �Prüft al-

les und behaltet das Gute!� entdecken wir 

gemeinsam, wie du dein Leben bewusst 

gestalten und Werte prüfen kannst. Komm 

mit auf die Jugendsommerfreizeit unseres 

Kirchenkreises! Es geht in eines der span-

nendsten und sagenumwobensten Gebirge 

Deutschlands: den Nationalpark Harz. Dort 

erwarten dich:  

  - Coole Musik � von christlichen Songs bis 

hin zu Charthits aus Rock und Pop.  

  - Abenteuer pur � eine Woche voller Ac-

tion, Spaß und Abwechslung in der Natur.  

  - Neue Leute � lern andere (musikbegeis-

terte) Jugendliche kennen und hab eine 

unvergessliche Zeit!  

  Es gibt noch freie Plätze. Melde dich am 

besten sofort an. Mitfahren können alle 

zwischen 12 und 

18 Jahren. Sei da-

bei und fi nde dei-
nen �Life-Check�!  

     

  Weitere Infos fi n-
dest du in dem 

Flyer, der überall 

ausliegt, oder auch   

  unter:   

  Kirchenkreis.Apolda-Buttstaedt@ekmd.de  

     

  Beste Grüße  

  Melanie Oswald, David Bong   

  und Mike Nych  

Und jetzt alle im Chor!

Volkskammerwahl - Ein historischer Tag ist 

der 18. März 1990. An diesen Märztag wird 

mit einem „gelben Montag” - am 17. März 

2025, um 19 Uhr in der Martinskirche 

Apolda im Rahmen der Zeit-Zeugen-Ge-

spräche an „35 Jahre Wiedervereinigung” 

erinnert. 

Matthias Gehler, Journalist und Regie-

rungssprecher der letzten DDR-Regierung 

unter Lothar de Maizière, ab dem Jahr 

1992 Programmchef von MDR Thüringen, 

wird als Zeitzeuge im Vortrag zum The-

ma „Volkskammerwahl am 18. März 1990 

- Wollen wir die Einheit?” berichten. Das 

Thema ist angelehnt an sein aktuelles Buch 

„Wollen Sie die Einheit - oder nicht?”. Auf 

höchst interessante persönliche Erinnerun-

gen können die Gäste gespannt sein.

Volker Heerdegen

18. März 1990 - Volkskammerwahl vor 35 Jahren

Matthias Gehler Foto: Mario Hochhaus

Kirchenmusik
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Kirchenbüro

Dornburger Straße 4
Petra Schubert: 03644 - 56 26 50 
info@kirche-apolda.de
Öffnungszeiten
Die & Fr 10 - 12 Uhr, Do 15 - 18 Uhr
Mo & Mi geschlossen

Mitarbeiter

Pfarrer Thomas-M. Robscheit: 
036425 -  89 39 16 
robscheit@kirche-apolda.de
Pfarrerin Dr. Susanne Böhm:
03644 - 65 17 720
boehm@kirche-apolda.de
Gemeindepädagogin Ilona Giese: 
03644 - 55 14 39 giese@kirche-apolda.de,
ilona.giese@ekmd.de
Kreiskantor Mike Nych: 
03644 - 83 96 014  mike.nych@ekmd.de
Büro der Kantorei: Jakobstraße 1
Küster Roberto Bergmann:
0177 - 5 44 31 86
bergmann@kirche-apolda.de

ACHTUNG NEUES KONTO!
Zahlungen, Spenden für die
Kirchengemeinde Apolda:
KKA Eisenach BUKAST Apolda
VR Bank Weimar eG
IBAN: DE47 8206 4188 0203 0219 39
BIC: GENODEF1WE1
Verwendungszweck: RT2301 ... 
(z. B. Kirchgeld oder Spende)

Kirchenkreisbüro
Lessingstr. 32
Amtierende Superintendentin

Evelin Franke:
03644 - 65 16 24 
evelin.franke@ekmd.de
Jugendmitarbeiter Falk Grosse:
03644 - 51 80 566 
falk.grosse@ekmd.de

Förderverein Lutherkirche
Dornburger Str. 4
Zahlungen, Spenden

für den Förderverein Lutherkirche:
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE32 8205 1000 0163 0125 20 
BIC: HELADEF1WEM

Impressum
Herausgeber:
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Apolda / 
Dornburger Str. 4 / 99510 Apolda
Redaktion: Dr. Susanne Böhm / Thomas-M. 
Robscheit / Volker Heerdegen / Mike Nych, 
ViSdP: Dr. Susanne Böhm
Gestaltung: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Apolda / Auflage: 1.900 Stück
Druck: Weimarlanddruck
Fotos: wo nicht anders genannt pixabay, 
weltgebetstag.de
Titelbild: Roberto Bergmann

Die aktuelle Ausgabe zum Download finden 
Sie auf www.kirche-apolda.de
Redaktionsschluss: 10. des Vormonats

Ansprechpartner

Blaues Kreuz im Gemeindehaus:

Gruppenstunde Suchtbewältigung jeden 

Freitag von 19.30 – 21.00 Uhr 

www.bk-apolda.de; Tel.: 03644 - 55 90 13

bk.apolda@gmx.de

Landeskirchliche Gemeinschaft

im Gemeindehaus:

Teenietime: 14.03.2025

Weitere Termine

Kontakte
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